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BASF erteilt abschließende Genehmigung für den 
Bau des Verbundstandorts Zhanjiang  

 Nächste Bauphase konzentriert sich auf das Kernstück des Verbunds, 
einen Steamcracker und mehrere nachgelagerte Anlagen  

 Projekt liegt im Zeitplan  

BASF SE hat heute die abschließende Genehmigung für den Bau des geplanten 

Verbundstandorts Zhanjiang in der südchinesischen Provinz Guangdong erteilt. Der 

Bau liegt im Zeitplan. Die Bauarbeiten konzentrieren sich nun auf das Kernstück 

des Verbunds, das einen Steamcracker und mehrere nachgelagerte Anlagen unter 

anderem zur Herstellung von Petrochemikalien und Zwischenprodukten umfasst. 

Für den Bau des neuen Verbundstandorts wird BASF bis 2030 bis zu 10 Milliarden € 

investieren. 

Im Jahr 2020 hat BASF mit dem Bau erster Anlagen am geplanten integrierten 

Verbundstandort in Zhanjiang/China begonnen, der nach Ludwigshafen und 

Antwerpen der drittgrößte Verbundstandort der BASF weltweit sein wird. Der 

Standort wird in mehreren Phasen gebaut und soll bis zum Jahr 2030 voll 

betriebsfähig sein.  

Die erste Anlage zur Herstellung von technischen Kunststoffen nimmt derzeit den 

Betrieb auf, eine weitere Anlage zur Herstellung thermoplastischer Polyurethane 

(TPU) wird 2023 in Betrieb gehen.  
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Über BASF 
Chemie für eine nachhaltige Zukunft, dafür steht BASF. Wir verbinden wirtschaftlichen Erfolg mit 

dem Schutz der Umwelt und gesellschaftlicher Verantwortung. Rund 111.000 Mitarbeitende in der 

BASF-Gruppe tragen zum Erfolg unserer Kunden aus nahezu allen Branchen und in fast allen 

Ländern der Welt bei. Unser Portfolio umfasst sechs Segmente: Chemicals, Materials, Industrial 

Solutions, Surface Technologies, Nutrition & Care und Agricultural Solutions. BASF erzielte 2021 

weltweit einen Umsatz von 78,6 Milliarden €. BASF-Aktien werden an der Börse in Frankfurt (BAS) 

sowie als American Depositary Receipts (BASFY) in den USA gehandelt. Weitere Informationen 

unter www.basf.com. 
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